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OP-Nadel im 
Bauch vergessen 

FünfzehnJ ahre lang hat 
eine Slowakin mit einer in 
ihrem Bauch vergessenen 
Operationsnadel gelebt-
und ihre Leidenszeit ist 
noch nicht zu Ende. Wie re­
gionale Medien berichte­
ten, hatte die inzwischen 
57 Jahre alte Frau seit einer 
Kaiserschnitt -Entbindung 
imJuni 1994 immer wieder 
über unerklärliche Schmer­
zen geklagt. Eine Röntgen­
.aufnahme zeigte erst jetzt 
die Ursache. Obwohl die 
Frau immer noch Schmer­
zen hat, rieten Ärzte von ei­
ner Operation ab. Die Nadel 
sei so fest mit einem wichti­
genBlutgefäß verwachsen, 
dass sie nicht ohne großes . 
Risiko und möglicherweise 
schlimme Folgen entfernt 
werden könnte. 
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Deutscher Junge 
tot geborgen 
ALiCANTE. (dpa) Ein deut­
scherjunge, der in Spanien 
vom Sturm ins Mittelmeer 
gerissen worden war, ist 
nach dreitägiger Suche tot 
gefunden worden. Wie die , 

Behörden mitteilten, ent­
deckte die Besatzung eines 
Patrouille-Schiffs der Küs­
tenwache die Leiche des 
13-Jährigen vor der Küste 
der Ortschaft Calpe in der 
Provinz Alicante. DerJun­
ge war von einer Mole in 
die aufgewühl te See ge­
stürzt. 

Mädchen 
misshandelt 

Glaubenskurs 
in St. Peter 
WALTROP. Die Gemein­
deSto Peterplanteinen 
neuen Glaubenskurs im 
nächstenjahr. Interessierte 
heffen sich heute um 20 
Uhr im Haus der Begeg­
nung, Bissenkamp 20.Kon­
takt: AnetteJ aeger, 
ti' 02309/76813. 

Stadtmaler 

und Schüler 

stellen aus 


WALTROP. Im Kulturforum 
Kapelle wird am Donners­
tag, 29.0ktober, um 19 Uhr 
die 16. Waltroper Stadtma­
lerausstellung mit Arbeiten 
des Leipziger Malers Jürgen 
Noltensmeierund von Schü­
lern der Gesamtschule Wal­

' trop eröffnet. 
Die Abschlussausstellung 

vereint 20 großformatige Ar­
beiten des diesjährigen Stadt­
malers und eine Auswahl von 
ca. 30 Schülerarbeiten. Die 
ausgestellten Werke bieten ei­
nen Querschnitt der diesmal 
beschrittenen künstlerischen 
Wege. Das Publikum erwartet 
neben den Arbeiten der bil­
denden Kunst ein musikali-
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sches Programm. Erstmals er- . SOhl 
scheint zum Stadtmalerpro- Hag] 
jekt ein Kunstkalender für das zum 
Jahr 2010. Dieser thematisiert meis 

J neben den Arbeiten Noltens­ auch 
meiers den prämierten Wett­ gelki 
bewerbsbeitrag "Schule trifft gene 
Wirtschaft" der Gesamtschu­ erklä 
le. Mit dem Verkauf des Kalen­ sicht 
ders für 10 Euro wird das mitt 
Stadtmalerprojekt gefördert. metE 
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